
Name: Klasse: Datum: KV 

 

© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2025 | www.klett.de | Alle Rechte 
vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen 
Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten. 

Autorin: Swantje Becker 

Puzzle: Wirtschaftliche Interaktionen ordnen 

                               

                                                                                                                                          

                                                                                                                                          

Lukas Müller arbeitet im Hofladen  
von Frau Schneider. Für seine Arbeit erhält er 

monatlich ein Gehalt von 2500 Euro. 

Lukas Müller fährt mit dem Auto zur Arbeit.  
Er tankt an der Tankstelle von Herrn Demir und 

erhält 34 Liter Benzin für 58 Euro.  

Auf dem Heimweg hält Lukas Müller  
an der Bäckerei Schmidt. Hier kauft er Brot und 

Brötchen für 9,60 Euro. 

Die Bäckerei Schmidt beschäftigt Frau Ermani 
als Verkäuferin. Sie erhält 1800 Euro als 

monatliches Gehalt für ihre Arbeit. 

Frau Ermani kauft regelmäßig Eier und Gemüse  
im Hofladen von Frau Schneider. Heute zahlt sie 

27,30 Euro für ihren Einkauf. 

Frau Ermani fährt oft mit Bus und Bahn. Für den 
öffentlichen Nahverkehr hat sie ein Monatsticket.  

Es kostet 45 Euro. Damit darf sie mit allen Bussen 
im Landkreis und vielen Bahnen fahren. 

Insa Müller ist Busfahrerin und arbeitet bei einem 
Unternehmen des öffentlichen Nahverkehrs. Sie 
bekommt jeden Monat ein Gehalt von 2200 Euro. 

Frau Schneider schätzt die Törtchen der Bäckerei 
Schmidt und kauft sich dort jeden Mittwoch eine 

Leckerei für 3,50 Euro. 

Die Familie Müller bringt ihre Tochter Marie  
in die Kita im Ort. Für die Betreuung zahlen sie 
einen Kostenbeitrag von 270 Euro pro Monat. 

In der Kita arbeitet Herr Ermani als Erzieher.  
Er erhält jeden Monat 1600 Euro für seine Arbeit. 

Herr Ermani wäscht an der Tankstelle von 
Herrn Demir sein Auto und zahlt 23 Euro  

für die Glanzwäsche. 

Frau Schmidt holt ihre Kinder mit dem Bus  
aus der Kita ab. Sie zahlt 6,30 Euro für eine 

Tageskarte im öffentlichen Nahverkehr. 

1. Schneidet die Karten aus und überlegt für jede Interaktion: Wer handelt hier? Wer erhält was bzw.
gibt was ab?

2. Ordnet die Interaktionen. Ihr könnt frei wählen, wie ihr sie ordnen wollt. Überlegt dafür zum Beispiel,
welche Karten Gemeinsamkeiten haben und welche Karten in Verbindung stehen.

3. Erstellt ein Modell für wirtschaftliche Interaktionen. Ihr solltet dabei nicht nur einzelne Beteiligte,
sondern die Gesamtheit aller Beteiligen im Blick haben.


